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2018 – EIN JAHR  

VOLLER HÖHEPUNKTE 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Billig, 
 
wir alle gemeinsam haben im Wettbewerb „Unser Dorf 
hat Zukunft“ auf Landesebene NRW die Silbermedaille 
und einen Sonderpreis für die hervorragende Denkmal-
pflege erhalten. Das neue Sport- und Gemeinschafts-  
zentrum „BBW“ ist offiziell in einer großen Feierstunde 
übergeben worden. Das wohl weltbeste Bläserquintett 
„Harmonic Brass“ hat wiederholt in unserem kleinen Ort 
in Grahls Scheune unter einem sehr großen und begeis-
terten Publikumsandrang gastiert. Die Kirmes fand erst-
mals im Festzelt am neuen Sport- und Gemeinschaftsze-
ntrum statt, was sich nach anfänglicher Skepsis als eine 
der besten Ideen der letzten Jahre herausstellte. Wir 
waren nunmehr unsere Parkplatz- und Toilettensorgen 
los, der fremdvergebene Imbiss hat sich bestens be-
währt. Der Höfetrödel entwickelt sich zu einem „Renner“. 
Das Dorf war voll von erstaunten Besuchern. Natürlich 
haben wir „mal so locker nebenbei“ auch alle anderen 
traditionellen, kulturellen und brauchtumsgemäßen 
Feste durchgeführt! 
Alles, was wir angepackt haben, ist uns gelungen, und 
das geht nur über den unermüdlichen und oft kräftezeh-
renden Einsatz der vielen ehrenamtlichen Helfer sowie 
letztlich der ganzen Dorfbevölkerung. Hierfür danken 
wir herzlichen! 
 
Wir wünschen Ihnen allen eine ruhige und friedliche 
Adventszeit, ein schönes Weihnachtsfest und ein glückli-
ches, gesundes Jahr 2019. 
 

Ihre Dorfgemeinschaft Billig e.V. 
 

 

PREISVERLEIHUNG „UNSER DORF HAT ZUKUNFT“ 

Am 24.11.2018 fand in Heinsberg die Preisverleihung 
des Bundeswettbewerbs „Unser Dorf hat Zukunft“ für 
den Bereich NRW statt. Wie in der letzten Ausgabe 
bereits berichtet, gehört Billig unter den über 500 
teilnehmenden Dörfern in NRW zu den besten 20 und 
hat hierfür eine Silbermedaille erhalten. Darüber hin-
aus gab es noch den Sonderpreis für Denkmalpflege. 
Eine kleine Delegation machte sich auf den Weg, um 
die Preise entgegen zu nehmen. Die vielen anwesen-

den Politiker hielten ihre Reden 
zum Glück recht kurz. Sie war-
ben dafür, die erhaltenen Prei-
se als Ansporn für weitere Ak-
tivitäten der Dörfer anzusehen. 
 
Beeindruckend war am Ende 
die Rede des Sprechers des mit 
Gold ausgezeichneten Dorfes 
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Lückert aus dem Rhein-Sieg-Kreis. Das Dorf hat zwar 
„nur“ ca. 120 Einwohner, ist aber äußerst aktiv. Der 
Sprecher erwähnte mindestens zehn Veranstaltungen, 
die das Dorf jährlich auf die Beine stellt. Darüber hinaus 
wird sogar ein eigener Videokanal bei „youtube“ betrie-
ben. Der Redner sprach vor allem die anwesenden Politi-
ker an, das Dorfleben intensiver zu unterstützen, um die 
Landflucht abzubremsen. Hierzu regte er insbesondere 
die Förderung von Dorfgemeinschaftshäusern oder klei-
nen Gaststätten an, in denen sich die Dorfbewohner re-
gelmäßig treffen können, um das Dorfleben zu pflegen 
und auszubauen. Die Aufmerksamkeit der Anwesenden 
erreichte er nicht nur durch den Inhalt seiner Worte, 
sondern auch durch seine lebhafte und humorvolle Vor-
tragsart. 

Peter Rojahn 
 

HÖFETRÖDEL MIT KUNSTHANDWERK 2018 

Zum fünften Mal können wir auf einen erfolgreichen 
Höfetrödel zurückblicken. Dies war nicht nur dem son-
nenreichen Tag zu verdanken. Ein vielseitiges Angebot 
sowie der Einblick in die wunderschönen Höfe, trugen 
ebenfalls dazu bei. Das Dorf hatte sich mal wieder so 
richtig ins Zeug gelegt. Wir haben uns sehr über die 
tatkräftige Unterstützung der Tänzerinnen der Black 
Diamonds gefreut.  

Leider reichte auch dieses Jahr das leckere, selbstgeba-
ckene Brot von Norbert Schneider, der gespendete 
Kuchen, sowie der Burgunderschinken nicht aus, um 

die hungrigen BesucherInnen und BilligerInnen zu 
sättigen. 
Kinder, wie auch die Erwachsenen, hatten ihren Spaß 
mit Gawan auf den Stelzen. Mit seiner Zaubershow 
verstand er es unermüdlich alle in seinen Bann zu zie-
hen.  

Knapp 100 reichhaltige und vielseitige Trödelstände 
sowie abwechslungsreiches Kunsthandwerk wurden 
dekorativ in Einfahrten und Höfen platziert. Viele Ge-
genstände wechselten zu großer Zufriedenheit ihren 
Besitzer. Wein und Ziegenkäse rundeten das Angebot 
ab. Ein Drehorgelspieler wanderte durch das Dorf und 
sorgte für eine lockere Atmosphäre. 
Die Band „Swing we can“ sorgte für gut gelaunte Zuhö-
rerInnen. Die Modenschau mit der Trash-Art-
Künstlerin Inge van Kann machte wieder bewusst, wie 
viel Abfall produziert wird. 
Vielen Dank an alle helfenden Hände, die zum Gelingen 
des tollen Events beigetragen haben. Auch einen Dank 
an die HofbewohnerInnen, die ihren Hof zur Verfügung 
stellten, obwohl sie selbst nicht verkauften. Wir freuen 
uns schon auf den 6. Trödel und Kunsthandwerkmarkt, 
am 13.10.2019 mit neuen Highlights. 
 

Conny Riese und Nicoline de Werth



  Vicus Belgica  Dezember 2018 / 6. Ausgabe / Seite 3 
 

HEUTE IST EIN GUTER TAG ZUM TANZEN! 

High Energy 

Und das Karussell dreht sich weiter 
 
Mit „Jeck im Sunnesching“ in Bad 
Münstereifel, unserem elften Show-
tanzabend und dem traditionellen 
Auftritt am Kirmessonntag ist unse-
re diesjährige Tanzsession erfolg-
reich gestartet. Natürlich wurde sich 
nicht ausgeruht. Neben den Proben 
für eine weitere Zugabe, haben wir 
u.a. am Vorvorstellabend des Klub 
Kölner Karnevalisten e.V. (KKK) in 
Koblenz-Weißenthurm erfolgreich 
teilgenommen. 
Dies ermöglichte uns am offiziellen 
Vorstellabend des KKK im Maritim 
in Köln unser aktuelles Sessions-
motto „Nachts auf dem Rummel“ 
den Abgesandten der großen Kölner  

Karnevalsvereine zu präsentieren - 
natürlich eine große Ehre für uns. 
Mit großen Schritten ging es dann 
auf den 11.11. zu, DEN Start der 
Session 2018/2019. Einige unserer 
Stationen im November waren Eu-
pen, Müllenbach am Nürburgring, 
Brühl und Iversheim, an denen wir 
das Publikum auf eine wilde Fahrt 
auf unserer Achterbahn entführen 
durften. Ein besonderes Highlight 
war unser Auftritt in Gummersbach 
in der „Arena Alaaf“. Ca. 4.000 Je-
cken feierten ausgelassen und wur-
den von Karnevalsgrößen wie Ka-
salla und den Klüngelköpp auf Tem-
peratur gebracht.  

Beim Anblick der großen Bühne und 
des Publikums bekam der ein oder 
andere etwas Nervenflattern, aber 
das verflog, als die Musik begann. 
Wir wurden mit einer wahnsinnig 
tollen Stimmung empfangen und 
hatten großen Spaß für die Zeit 
unseres Auftritts mit den Jecken zu 
feiern. 
Der Dezember gibt uns wieder Zeit 
zum Durchatmen und Kräfte sam-
meln, denn am 05.01.2019 geht es 
wieder für uns los in eine lange 
Session. Bis Anfang März wird sich 
das Riesenrad drehen. 

Eva Kraft 

 

Black Diamonds 

Wir, die Black Diamonds, durften 
dieses Jahr mit knapp 24 Tänzerin-
nen schon einige Bühnen rocken, 
unter anderem auch die in Billig. 
Wie unschwer zu erkennen ist, lau-
tet unser diesjähriges Motto „Die 
Black Diamonds auf der Flucht“. 
Durch eine große Vielfalt an Schau-
spielen und Requisiten wie Schlag-
stöcke, Pistolen und Schutzwesten 
wird deutlich gemacht, dass wir 
Mädels auf der Flucht vor dem 
Kommissar sind, der von unserer 
Trainerin Laura Stein gespielt wird. 
 

Auch unsere Musik bringt jeden in 
Stimmung. Von „Run the world“ von 
Beyoncé, „Kölsche Mädchen sin 
jefährlich“ von Colör bis „1, 2, Poli-
zei“ von Mo-Do ist für jeden etwas 
dabei. Kleine akustische Spezialef-
fekte wie das Vorbeiziehen von 
Hubschraubern und das Schießen 
von Pistolen sorgen für den Extra-
kick. 
Wir freuen uns schon darauf, die 
Bühnen zu rocken und das Publi-
kum mit unserem Motto zu begeis-
tern!           Laura Talarico 

 

Cheer Dance Company 

Im Löschmarsch unterwegs  
 
„Achtung, Achtung! Meiden Sie die 
Bühne, es besteht Feuergefahr!“. 
Die jüngste unserer drei Tanzgrup-
pen, die „Cheer Dance Company“, 
steht auch in diesem Jahr mit einem 
tollen Programm auf den Bühnen! 
Unter dem Motto „Feuerwehr“ ver-
sprühen die 23 Tänzerinnen ihre 
Freude und Liebe zum Tanzen. 
Durch bekannte Lieder, wie „Der 
Himmel brennt“ von Wolfgang Petry 

oder „Fire“ von Scooter zeigen die 
Kinder ihr tänzerisches Können.  
Die Teilnahme an den Deutschen 
Meisterschaften war dieses Jahr 
aufgrund der Altersverteilung in-
nerhalb der Gruppe nicht möglich. 
Dennoch wird darauf geachtet, dass 
die Kinder sich weiterentwickeln 
und das Niveau der letzten Jahre 
gehalten wird. Schließlich verfolgen 
die Kinder von Jahr zu Jahr das Ziel, 

bei ihren großen Vorbildern, High 
Energy, zu tanzen.  
Um ihren Vorbildern schon jetzt 
ganz nah zu sein, lösten die Tänze-
rinnen und Tänzer der Showtanz-
gruppe High Energy ihr Verspre-
chen ein. Gemeinsam standen die 
Kleinen und die Großen an Kirmes-
sonntag auf der Bühne und tanzten 
einige Schrittkombinationen aus 
den alten Tänzen der Kleinen mit
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ansehnlichen Hebefiguren.  
An dieser Stelle nochmal ein herzli-
ches Dankeschön an alle freiwilligen 
Tänzerinnen und Tänzer, die den 
Kindern eine große Freude bereitet 
haben.  
In diesem Jahr wird das bisherige 
Trainergespann von Maria Kloster 

zusätzlich unterstützt. Maria Kloster 
tanzt schon viele Jahre bei High 
Energy und kann durch ihre Erfah-
rung und liebevolle Art den Kindern 
viel mitgeben! 
In Zukunft wird gemeinsam mit dem 
Verein an der Nachwuchsförderung 
gearbeitet und, wenn die Alters-

strukturen es wieder zulassen, wer-
den die nächsten Meistertitel ange-
strebt! 
 

Francois Schneider 
 

SG BILLIG/VEYTAL – PLATZ 1 IM VISIER! 

Passend zum Erscheinen der Vicus Belgica hat in den 
Fußball-Kreisligen die Winterpause begonnen. Der beste 
Zeitpunkt also, um auf die vergangene Hinrunde zurück-
zublicken. Dem neu formierten Trainerteam Morinel-
lo/Wenzel gelang es mit der Unterstützung des Vereins 
innerhalb weniger Monate, eine gut ausgerüstete, perso-
nell verstärkte und motivierte Mannschaft in der oberen 
Tabellenhälfte der Kreisliga B zu etablieren. Mit acht 
Siegen aus 13 Spielen, sowie einem Remis, geht die Erste 
auf einem soliden fünften Platz in die trainingsfreie Zeit. 
Ein Unentschieden gegen den Tabellenführer der SG 
Bürvenich/Schwerfen und ein klarer Sieg gegen deren 
Verfolger Lommersum II lassen uns auf eine spannende 
Rückrunde hoffen. Die Mannschaft richtet den Blick auf 
die Aufstiegsplätze und hat den Anschluss nicht verloren. 
Dementsprechend ist nach einer kurzen Erholungsphase 
ein früher Wiedereinstieg in den Trainingsbetrieb vorge-
sehen, sodass mit Beginn der zweiten Spielhälfte moti-
viert und fit angegriffen werden kann. Während das 
Trainerteam eine witterungsunabhängige Lösung für den 
frühen Trainingsbeginn in 2019 erarbeitet, blicken die 
Spieler nun erst einmal der Weihnachtsfeier am 22. De-
zember und der Mannschaftstour zu Beginn des neuen 
Jahres entgegen. 
 
Auch die zweite Mannschaft kann der anstehenden 
Weihnachtsfeier entspannt entgegenschauen. Sie steht 
unserer Ersten in dieser Saison in nichts nach  
und zeigt in der dritten Kreisliga gute Leistungen. Neben 
einigen klaren Siegen gegen Mannschaften aus der unte-
ren Tabellenhälfte feierte man auch gegen die Aufstiegs-
aspiranten wertvolle Punktgewinne. Beim sommerlichen 
Auswärtsspiel gegen den bis dahin punktverlustlosen 
Tabellenführer Firmenich erkämpfte sich das Team mit 
einem torlosen Unentschieden einen wichtigen Punkt. 
Am folgenden Spieltag fanden in Lessenich vor über ein-
hundert Zuschauern gleich zwei Topspiele statt, als die 
SG Flamersheim/Kirchheim gleich mit beiden Mann-
schaften zu uns kam. Im Duell der beiden zweiten Mann-
schaften gelang es den Gegnern zunächst in Führung zu 
gehen. Der Kopf wurde jedoch, wie es für unsere Zweite 
üblich ist, nicht in den Sand gesteckt. Hinten sicher ver-
teidigend genügten gegen die weiterhin offensiv spielen-
den Tabellennachbarn zwei starke Angriffe um das Spiel 
zu drehen. So überwintern wir nun, drei Punkte vor der 

SG Flamersheim/Kirchheim, auf einem starken zweiten 
Platz. Weiter so! 
Unser Dank gilt nach wie vor den vielen Helfern und 
Zuschauern im Hintergrund, die es uns von Wochenende 
zu Wochenende ermöglichen, dass wir uns auf das Fuß-
ballspielen konzentrieren können. In diesem Sinne wün-
schen wir allen besinnliche Weihnachten und einen gu-
ten Rutsch ins neue Fußballjahr!!! 
 

Ike Zwingmann 
 

 

DER KALENDER 2019 IST DA!!! 

Der neue Kalender „Durchblick 2019“ ist da. Makro-
aufnahme aus und um Billig herum führen durch 
das kommende Jahr. Gert Klein war so freundlich 
uns erneut Bilder aus seinem umfangreichen Reper-
toire zur Verfügung zu stellen.  
 

 
 

Alle wichtigen (Dorf-)Termine des kommenden 
Jahres sind selbstverständlich auch diesmal wieder 
im Kalender zu finden. Den Kalender gibt es für nur 
10 € bei Fritz Tolkmitt, Haferstr. 2 in Billig oder 
telefonisch unter 0160/92203891. 
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ADVENTSZEIT IN BILLIG

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt. Genauso wie der 
Spruch zum ersten Advent gehört, ist auch das jährliche 
Adventsingen in Billig, mit anschließend gemeinsamem 
Heißgetränkeverzehr, eine jährliche Tradition. 
  
Am Samstag ging es bereits am frühen Morgen mit dem 
Fällen des diesjährigen Weihnachtsbaums los. Mit geball-
ter Kraft wurde der Baum an den Dorfplatz transportiert 
und aufgerichtet. Die Junggesellen haben den Baum zu-
sammen mit Hilfe der Kinder aus dem Dorf mit Geschen-
ken, Christbaumkugeln und Lichtern geschmückt. „Ein 
prachtvoll geschmückter Weihnachtsbaum“, wie Fritz 
anmerken ließ. 

Mit Zelten, Tischen und Feuertonnen bedeckt erwartete 
der Junggesellenverein den Andrang aus der Kirche nach 
dem Adventsingen. Wie jedes Jahr fanden wieder einige 
Leute den Weg zum kleinen Weihnachtsmarkt. Mit Musik 
begleitet gingen Glühwein, Bier und Bratwürste über die 
Theke und man kann sagen, dass es wie jedes Jahr wie-
der ein schönes Fest war. Wir bedanken uns recht herz-
lich bei allen Helfern und Menschen, die den Weg zum 
Weihnachtsmarkt gefunden haben. Wir wünschen ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!  

Simon Hutter 

MESSDIENERWALLFAHRT NACH ROM  

Am 15.10.2018 kamen wir gegen Mittag endlich nach der 
20 stündigen Zugfahrt in Rom an. Nach unserer Ankunft 
machten wir uns in den Hotelzimmern breit und fuhren 
abends zu der Lateranbasilika. Dort fand der Eröffnungs-
gottesdienst mit Kardinal Woelki und 2.000 Ministranten 
statt. Nach der Messe ging die Messdienergruppe aus 
dem Seelsorgebereich Euskirchen und Bleibach/Hardt 
noch mit Pater Pérez Pérez essen und 
beendete so den ersten Abend. Am 
nächsten Tag besuchten wir das Vati-
kanische Museum, durch welches uns 
Pater Pérez Pérez führte. Nachmittags 
fuhren wir zum Petersplatz und be-
suchten eine Lichterprozession mit 
Abendgebet in den Vatikanischen 
Gärten. Danach ging es dann schnell in 
die Hotels, da wir am nächsten Tag 
bereits um 10:00 Uhr am Petersplatz 
bei der Generalaudienz mit Papst 
Franziskus sein mussten. Nach der 
Generalaudienz mit dem Papst, wurde 
ein Teil unserer Gruppen von einem 
amerikanischen Fernsehteam inter-
viewt (Link: https://www.rom ere-
ports.com/en/2018/10/21/from-ger 
many-to-rome-2400-pilgrims-come-
to-sing/).  
Anschließend zeigte Pater Pérez Pérez 
uns einige Sehenswürdigkeiten, wie 
die Engelsburg. Am Abend trafen wir 
uns in St. Paul vor den Mauern und 
gingen in die Abschlussmesse. An-
schließend besuchten wir, wie am 
ersten Tag, ein Lokal mit Pater Pérez 
Pérez, um dort unseren letzten Abend zu genießen. Am 
Morgen der Abreise fuhren wir zu einem Markt, wo wir 
frisches Obst, Gemüse, Schinken und vieles mehr für un-
seren Heimweg kaufen konnten. Danach ging es sofort 
zum Bahnhof, wo wir auf unseren Zug in Richtung Heimat 
warteten. Am Samstag, den 20.10.2018 kamen wir dann 

alle gegen Mittag in Köln an. Zwischendurch hatten wir 
natürlich fast jeden Tag einige Stunden Freizeit. In dieser 
Zeit hatten wir die Möglichkeit, in kleinen Gruppen die 
Stadt zu erkunden, uns weitere Sehenswürdigkeiten an-
zuschauen, shoppen zu gehen oder die italienische Küche 
auszuprobieren. 
Die Reise war auf jeden Fall ein sehr schönes Erlebnis für 

uns. Daher möchten 
wir an dieser Stelle ein 
großes Dankeschön 
aussprechen, an all 
jene, die uns diese Er-
fahrung möglich ge-
macht haben. Dieses 
Dankeschön gilt zu 
aller erst unseren El-
tern, die es uns erst 
möglich gemacht ha-
ben, an dieser Reise 
teilzunehmen. Ebenso 
möchten wir José Pérez 
Pérez danken, da er 
einen Großteil der 
Verantwortung auf sich 
genommen hat und uns 
durch seine Führungen 
und Erzählungen die 
Stadt nahegebracht hat. 
Außerdem ein großes 
Dankeschön an alle, die 
für unsere Romwall-
fahrt gespendet haben. 
Durch die Spenden 
konnte fast jedes Mit-

tag- oder Abendessen, der Eintritt in das Vatikanische 
Museum und der Gesamtpreis gezahlt oder herunterge-
setzt werden.  
Somit ein liebes Dankeschön von Laura, Fiona und 
Denise. 

Denise Hoch
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[Wecken Sie das Interesse Ihrer Leser mit einem passenden Zitat aus dem Dokument, oder verwenden Sie 
diesen Platz, um eine Kernaussage zu betonen. Um das Textfeld an einer beliebigen Stelle auf der Seite zu 
platzieren, ziehen Sie es einfach.] 

Leider mussten wir den Kinonachmit-

tag im November absagen. Das holen 

wir jetzt nach. Am 26. Januar um 

14:00 Uhr laden wir euch zum ge-

mütlichen Kinonachmittag auf einer 

kuscheligen Matratzenlandschaft im 

Sportlerheim ein. Snacks und Ge-

tränke sind selbstverständlich auch 

dabei. 

 

Diese Filme stehen euch zur Aus-

wahl: 

- Coco 

- Trolls 

- Operation Nussknacker 

- Vaiana 

- E.T. 

Ihr entscheidet, was geguckt wird! 

Wir freuen uns auf euch! 

 
 

Kinderprogramm 2019 
06.04.2019  

Wir besuchen das Naturzentrum in Vogel-

sang 
 

15.06.2019  

Picknick am Wasserspielplatz in den Erftau-

en 
 

17.07. bis 18.07.2019 

Nachtwanderung mit Lagerfeuer und Über-

nachtung 
 

07.09.2019  

Eine Schnitzeljagd durch Billig 
 

23.11.2019  

Kinonachmittag mit Popcorn im Sportlerheim 
 

Ab März 2019  

Der Frühling beginnt… lasst uns wieder re-

gelmäßig im Kindergarten treffen. Wir ver-

suchen in diesem Jahr etwas mehr zu grillen 

und ab und zu ein Lagerfeuer zu machen.  
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Eine Billige(r) Kolumne – nichts für schwache Nerven 

Jetzt geht es stramm auf das Jahres-
ende zu. Blicken wir doch mal auf 
Billig 2018 zurück. Worüber haben 
wir gesprochen? Wen durfte ich 
durch den Kakao ziehen? Welche 
Skandale wurden aufgedeckt?  
 

 
 

Da hätten wir eine müde gewordene 
Vicus Belgica Redaktion, Mädels, die 
viel zu kurze Shirts tragen und eine 
Leggins als Hosenersatz, Jungs, die 
sich mit dem Tannenbaumtrichter 
in ihre Hosen bugsieren müssen und 
mit überdimensional großen Schals 
rumlaufen. Das war übrigens meine 
persönliche Lieblingskolumne die-
ses Jahr. Dazu habe ich wohl auch 
am meisten Feedback bekommen, 
Positives versteht sich. Einbrecher 
im Dorf, Frauen, die beschuldigt 
wurden solche zu sein, Eröffnungs-
feier unseres Dorfsaals und Fuß-
ballplatz… aber ohne Fußballer und 
und und.  
 

 
 

Alles in Allem ein ereignisreiches 
Jahr für mich! Ohne Morddrohungen 
:-D Aber denkt nicht, es gibt nicht 
noch zum Ende hin ein paar Skan-

dälchen. Unser lieber Bäcker Nobby 
(kommt eigentlich aus dem verbo-
tenen Dorf, wird trotzdem akzep-
tiert) hatte die großartige Idee, 
einmal im Monat in Fritz Ofen Brot 
zu backen. Das wurde natürlich 
bestens angenommen, sogar ein 
bisschen zu gut, denn die Leute, die 
ihr Brot bestellt hatten, bekamen 
zum großen Teil keins mehr. Eine 
Person gab sich sogar als Familien-
mitglied eines Bestellers aus. Es 
herrschte also ein riesiges Chaos. 
Wie ich hörte, arbeitet man daran 
einen Fingerabdruckscanner zu 
benutzen oder eine Personalaus-
weiskontrolle an Fritz Eingangstür 
einzurichten. 
 

  
 

Wo wir gerade bei Chaoten sind: in 
Schlössers Hof muss auch gut was 
abgehen. Denn einige der dortigen 
Bewohner fanden Zettel in ihren 
Briefkästen. Bei einem stand, dass 
die Musik zu laut wäre, aber mein 
persönliches Highlight war, dass bei 
einem Bewohner der rege Frauen-
verkehr zu viel des Guten war. Wer 
mag diese Person sein, die die Men-

schen in Schlössers Hof anscheinend 
sehr gut beobachtet? Wer sich dem 
Ermittlungsteam anschließen möch-
te, meldet sich bitte bei vi-
cus.belgica@web.de unter dem Be-
treff: SOKO „Der Zettelleger“! 
 

 
 

Und zum Schluss hebe ich für alle 
Billiger und die, die es gerne wären, 
den Zeigefinger. Zuerst mal kann 
man fünf Tage Kirmes feiern aber 
dann nicht zu unserem Hähnchen-
essen kommen!!! Und dann veran-
staltet die Dorfgemeinschaft ein 
Wildschweinessen, um sich beim 
Dorf zu bedanken, bei dem auch 
noch alles UMSONST ist - und was 
ist? Kaum Leute da.  
 
Bis zur nächsten Ausgabe der Vicus 
Belgica möchte ich, dass ihr euch 
alle in die Ecke stellt und euch 
schämt… Dies ist kein Spaß. 
 
Mit enttäuschter Miene 
 

Eure Miss X 
 

KARNEVALSUMZUG 2019 
Viel schneller als einem manchmal lieb ist, stehen Weih-
nachten und Silvester vor der Tür. Und kaum im neuen 
Jahr angekommen, stolpern wir auch schon in die jecke 
Zeit. Der Billiger Karnevalsumzug findet am Samstag, 
02.03.2019, statt. Im Anschluss steht die gemeinsame 
Feier im Sportlerheim an. Wir müssen der tadt bis Mitte 
Januar den Zug mit allen Angaben melden. Die teilneh-
menden Gruppen bzw. Initiativen bitte bis zum 
10.01.2019 bei Rudi Keul anmelden. 
Tel.: 02251/63942 

Dorfgemeinschaft Billig e.V. 

SKANDAL BEI DER FEUERWEHR 
Was ist denn plötzlich bei der Billiger Feuerwehr los? 
Erstaunlicherweise gibt es hier mittlerweile Kölsch! Klar, 
wir sind offen für Neues und wollen niemanden diskri-
minieren…aber Kölsch?!...im Billiger Feuerwehrgerä-
tehaus?! Außerdem konnte Miss X unter Einsatz ihres 
Lebens herausfinden, dass bei der Billiger Feuerwehr das 
Haltbarkeitsdatum des Bieres abläuft. Traurig, aber 
wahr! Wo ist der Nachwuchs? Was ist mit den Erfahre-
nen los? Fragen über Fragen und kaum Antworten! 

Benny Poth  

Unsere Sponsoren: 

∙  H. J. Lorbach GmbH Bauunternehmung  

∙  Dipl. – Ing. Stadtplanerin Ursula Lan-
zerath  

∙  Physio und Fitness Marc Ludes 

∙  Restaurant Klosterhof am Jakobsweg  

∙  Restaurant Poseidon  

∙  Sanivitalcenter Holger Urack 

∙  Maternus Rövenich Dachtechnik Groß-
handel 

∙  Weinkontor Euskirchen 

∙  KfZ-Sachverständigen-Büro Karlheinz 
Vorath 
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Regelmäßige Termine: 

kfd-Frauenfrühstück  
jeden ersten Donnerstag im Monat (Oktober 
bis April) ab 09:30 Uhr 

 

Im Kirchenjahr 2018 mussten  
 wir Abschied nehmen von 
 

Kolvenbach, Klara 
Wulsch, Manfred 
Theiß, Manfred 

 
 

 

 
 

TERMINE 
 

Dezember 2018 

21.12. Weihnachtsfeier Klotze 

22.12. Weihnachtsfeier RWB 

 

Januar 2019 

04.01. ab 19:00 Uhr  
Der Backes ist an … 

26.01. 14:00 Uhr Kinderfilmnachmittag 
 

Februar 2019 

01.02. ab 19:00 Uhr  
Der Backes ist an … 

 

März 2019 

01.03. ab 19:00 Uhr  
Der Backes ist an … 

02.03. ab 16:00 Uhr  
Karnevalsumzug in Billig mit anschließender 
Feier im Sportheim 

04.03. Rosenmontag 

06.03. Aschermittwoch 

08.03. Fischessen im Sportlerheim 

 

 

 
 

 

 

Nächste Ausgabe: 18.02.2019 
 

Redaktionsschluss für die  
nächste Ausgabe 04.02.2019 

 

ST. CYRIAKUS UND DER kfd (BILLIG) 
 

Dezember 2018 
Sonntag, 23.12. 09:00 Uhr Hl. Messe mit barocker 

Orgelmusik zum Advent 

Dienstag, 25.12. 09:00 Uhr Festmesse mit traditionel-
len Weihnachtsliedern und Weih-
nachtsmusik 

 

Januar 2019 
Sonntag, 06.01. 09:00 Uhr Hl. Messe mit Aussen-

dung der Sternsinger 

 15:00 Uhr Tag der offenen Krippe 
bei Kerzenschein und weihnachtli-
chen Liedern anschl. Kaffee und Ku-
chen im Pfarrheim 

Mittwoch, 09.01. 08:15 Uhr Hl. Messe als Frauen-
messe 

Sonntag, 13.01. 15:00 Uhr Krabbelgottesdienst für 
Kinder ab 0 Jahre, Eltern und Großel-
tern, anschl. Treffen im Pfarrheim 

Sonntag, 20.01. 09:00 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch, 23.01. 08:15 Uhr Hl. Messe 
 

Februar 2019 
Sonntag, 03.02. 09:00 Uhr Hl. Messe mit Kerzen-

weihe und Blasiussegen 

Mittwoch, 06.02. 08:15 Uhr Hl. Messe als Frauen-
messe 

Sonntag, 17.02. 09:00 Uhr Hl. Messe 

Eventuelle Änderungen werden im Schaukasten  
bekannt gegeben. 

 

 

 

 

 

IMPRESSUM: 
Herausgeber: Dorfgemeinschaft Billig e. V. 

Erscheinungsweise: alle zwei Monate 

Redaktionsteam: 
Susanne Grahl, Philip Klein, Danica Lorbach, Kristina Schmitz, 

Fritz Tolkmitt, Ike Zwingmann, Tzwän 

Redaktion: 
Tel.: 01511/1817252, vicus.belgica@web.de 

Internet: www.euskirchen-billig.eu

 

Regelmäßige Termine: 

Beetpflege  
jeden ersten Montag im Monat (März bis Okto-
ber) von 14:00 bis 16:00 Uhr 

Vorstandssitzung DG  
jeden zweiten Mittwoch im Monat  

Klotzetreff 
jeden dritten Freitag im Monat 

mailto:vicus.belgica@web.de

